
Liron’s Welt 

 

Liron wurde am 14.10.2003 in Friedrichshafen geboren.  

Bis zu seinem zweiten Lebensjahr war er ein sehr 

aufgewecktes quirliges Kind, machte seine 

Kindheitserfolge durch wie krabbeln, laufen und  

blabbern. Kurz vor seinem zweitem Geburtstag  

(6 Oktober 2005) erkrankte Liron an einer Leukämie,  

an einer T-All   ( Nähre Beschreibung  siehe 

http://de.wikipedia.org/wiki/Akute_lymphatische_Leuk

%C3%A4mie ) die  für sein Alter untypisch ist. 

Ab diesem Tag begann die Odyssee:  

Fahrten nach Tübingen zu Chemo, Bluttransfusion, etc. 

Liron bekam wegen der Art der Leukämie und den 

ersten Untersuchungsergebnisse eine Hochdosis 

Chemo mit anschließender Schädelbestrahlung.  

Was da noch erschwerend dazukam, war der 

Ämterkram, hier ein Formular und da noch eins.  

Mit der Krankenkasse rumstreiten etc.  

Ohne den Sozialen Dienst in Tübingen (Frau 

Kochendörfer) hätten wir das nicht geschafft. 

Das Ganze dauerte 16 Monate, mit Höhen und auch 

mit ganz schönen Tiefen (sehr tief).  Nach der Zeit 



durften wir nach langem Kampf zur Reha fahren, wir 

hatten uns Sylt ( http://www.awo-syltklinik.de ) 

rausgesucht und verbrachten (im Mai 2007) da 4 

Wochen, es war eine Geile Zeit, es durfte die ganze 

Familie mit (6 Personen). Wir erholten uns und konnten 

so richtig die Seele baumeln lassen. Bei dieser Reha 

lernte Liron seine zukünftige Patentante kennen (war 

zu diesem Zeitpunkt noch nicht klar) Uns gefiel es da so 

gut das wir wieder dahin wollten. Gesagt getan, wir 

stellten einen Antrag und der war nach drei Wochen 

durch und so fuhren wir August 2008 wieder nach Sylt. 

Nach der Reha begannen wir wieder zu leben, luden 

neue und alte Freunde wieder ein. Das was wir in der 

Behandlungszeit nicht machen konnten holten wir jetzt 

nach. 

Liron durfte endlich in den Kindergarten und fand da 

ganz viel Zuneigung und gewann Freunde, was neu für 

Ihn war. So machte er einen Entwicklungsschritt nach 

dem anderen und die Zeit zog ins Land, nur noch alle  

3 Monate nach Tübingen zu Blutkontrolle. 

 

So jetzt sind wir im August 2009, Liron hat KiGa Ferien 

und freute sich das er jetzt ein ABC Kind im KiGa ist.  



Wir haben den 17 August 2009 und meine Frau feierte 

ihren 39ten Geburtstag. Zu diesem Zeitpunkt  sieht 

Liron ein bisschen müde aus, wir dachten es ist das 

Wetter denn wir hatten über 30 C und Liron unsere 

kleine Wasserratte ging morgens ins  Wasser und am 

Abend kam er wieder raus. Aber als wir Ihn am 18 

August 09 im Garten anschauten hatte er komische 

Blutergüsse am Rücken und sein Hals tat ihm weh.  

Also sagte ich wir gehen zum Kinderarzt, der 

untersuchte Ihn.  

Der Arzt sagte mir er würde die Milz ertasten, ab da 

war mir klar dass es ein Rezidiv ist. 

(http://de.wikipedia.org/wiki/Rezidiv ) 

Nun beginnt die ganze schei…. wieder von vorne.  

Nur dieses mal einen ganzen Zacken schärfer, härter 

und einsamer. Denn er wird eine 

Knochenmarktransplantation bekommen. 

http://www.dkms.de/choose.html 

Wir haben das Glück das wir 5 Spender gefunden 

haben und 2 gut passen, aber das erzähle ich euch 

unter den Aktuellen Berichten.  


